
Pfarrgemeinderat   St. Stephan Protokoll vom 15.05.2019, 19.00Uhr  

Anwesend: 
Pfr. St. Schäfer , K. Aufenanger, M. Blumers, M. Dulisch,  A. 
Faupel-Ziehmer,  A. Hoth,  C. Kampmann, A. Keller, J. Klassen , 
D. Schulte 

Entschuldigt:  
 M. Ickstadt, C. Stillemunkes 

Schriftführer: M. Dulisch  

 

TOP/Thema Ergebnis 
 

Zuständig 

1. Impuls Aus der Handreichung für den pastoralen Weg „Eine Kirche des Teilens 
werden“. 

Blumers 

2. Protokoll Das Protokoll der letzten Sitzung vom 16.03.2019 wird genehmigt.   

3. Rückblick - Misereorsonntag / CoffeeStop: Rückmeldungen bzgl. Kuchenspenden 
waren vorher schleppend, es war aber genug da. Kleine Auswahl an 
Kaffee, Tee, Schokolade vom Weltladen war ausreichend. Messdiener-
Waffeln waren begehrt. 
- Osternacht: Annette Hoth regt an, zukünftig Öko-Eier eines regionalen 
Bauern zu kaufen. Dazu könnte es eine gemeinsamen Färbe-Aktion von 
PGR und z.B. Messdienern geben.  
- Erstkommunion: Es war ein schöner Gottesdienst. Die Familien gaben 
im Verlauf des Kurses überwiegend positive Rückmeldungen gegeben. 
Das Katechetenteam wird sich neu zusammensetzen. 
- Umbrienreise:  Es war eine sehr schöne und gut organisierte Reise in 
einer harmonischen Gruppe. 
- Tag der Diakonin: 150 Frauen waren zur Chagall-Erläuterung da. Anschl. 
Wortgottesdienst und Vorträge im Erbacher Hof. 
- Fastenbrechen: initiiert von Frau Heyder, durchgeführt von einem 
Verein türkischer, muslimischer Frauen. Nach einem Vortrag zum Thema 
Fasten, folgten Gebet, Musik und das Essen. Es gab unterschiedliche 
Wahrnehmungen des Abends (schön, beeindruckend, liberal, aber auch 
aufgesetzt und wenig Gesprächsmöglichkeit aufgrund von 
Sprachbarrieren). 
 

Dulisch, 
Blumers 
 
 
Hoth 
 
 
Dulisch 
 
 
Faupel-
Ziehmer 
 
Schäfer 
 
 

4. Vorberei-
tung PGR 
9./10. 
Nov. 

4.1. Gemeinsamer PGR? 
Es wurde einstimmig für einen gemeinsamen PGR mit St. Ignaz gestimmt. 
4.2. Festlegung der Größe 
Laut Statut: 7-9 Mitglieder aus St. Stephan und 5-7 aus St. Ignaz. Auch 
eine Reduzierung der Zahl der Mitglieder wäre möglich. Die Anzahl 
wurde für St. Stephan auf 7 festgelegt. 
Die Wahl kann als gemeinsame Wahl in zwei Pfarrbezirken mit je eigenen 
Kandidaten durchgeführt werden. Je Wahlbezirk werden die Kandidaten 
mit den meisten Stimmen in den gemeinsamen PGR gewählt. 
Sinnvoll wäre noch eine Person aus St. Ignaz für den gemeinsamen 
Wahlvorstand. Pfr. Schäfer fragt Frau Deister. 
Frau Blumers informiert den Wahlvorstand, dass bis Ende Mai die 
Wahlunterlagen bestellt werden müssen.  
4.3. Aktion beim Sommerfest 
Da das Sommerfest in ökumenischer Zusammenarbeit mit Altmünster 
stattfindet, wird eine Aktion des PGR abgelehnt.  

Blumers 
 
 
Schäfer 
Blumers  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4.4. Pfarrversammlung im Herbst 
Es soll über die PGR-Wahl und den Bistumsprozess informiert werden. 
Um möglichst viele Menschen zu erreichen, wurden zwei Formate 
überlegt: 
- Pfarrversammlung nach Gottesdienst in St. Stephan am 22.09. 
- Abendveranstaltung mit Snack u. Musik am Mi, 25.09. im Pfarrhaus St. 
Ignaz  
Denkbar wäre, dabei miteinander ins Gespräch zu kommen: Was 
verbindet euch mit eurer Gemeinde? Was vermisst ihr? Welche 
Bedürfnisse, Wünsche, Ideen, Ängste habt ihr? 
Eine Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der Pfarrversammlungen wird in 
der nächsten Sitzung gebildet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wiedervorlage 
in Sitzung am 
17.06.2019 

5. App für 
den 
Kirchen-
raum 

Es werden Angebote eingeholt. Weiteres Vorgehen wird abgestimmt. 
Parallel läuft das Projekt der Kirchenraumerschließung durch Bild- und 
Texttafeln. 

Faupel-
Ziehmer Hoth 
Schulte, 
Klassen 

6. Sommer-
fest 

- Vorbereitungstreffen: Mo, 17.06.2019, 17.30 Uhr in St. Stephan. 
Spendenzweck des Erlöses wird mit Pfr. Maskus abgestimmt. 
- Im Seelsorgerat entstand die Idee eines gemeinsamen (zentralen oder 
dezentralen) Gemeindefestes der Innenstadtgemeinden. Weitere 
Planungen bestehen noch nicht.  
 

Blumers 
Faupel-
Ziehmer 
 
Schäfer 

7. Bistums-
prozess 

Wir sollten die Handreichung für den pastoralen Weg (Download auf der 
Bistumshomepage) als Grundlage für ein Gespräch nutzen.  
Die Steuerungebene des Prozesses liegt auf Dekanatsebene.  PGR´s 
sollen ihre Vorstellungen einbringen. Ein erster Schritt könnte ein 
Austausch über unsere Erfahrungen, Positionen und Ideen sein, die wir 
dann schriftlich ins Dekanatsteam geben.  
Die Teilnehmer des Seelsorgerates sollen eine Arbeitsgruppe bilden 
und das weitere Vorgehen klären. 
 

Schäfer 
 
TN SSR: 
Schäfer, 
Dulisch, 
Aufenanger, 
Keller, 
Kampmann 

8. Personal-
situation 

- 50% GR-Stelle Kerstin Aufenanger 
Verabschiedung am So, 16.06., 11 Uhr in St. Stephan. 
Die Stelle ist vakant. Michaela Dulisch stockt zum 1.8. auf 75% auf. 
Ungeklärt ist der Bereich Firmvorbereitung. Evtl. ergibt sich noch eine 
Lösung für die offene Teilstelle von 10 Stunden.  
- Hausmeister / Küster Herr Mühl geht im Oktober in den Ruhestand.  
- Sekretärin Frau Baumann geht im August in den Ruhestand.  
 

Schäfer 
Dulisch 

Verschieden
es 
 
 
 
 

- Chronist: Bisher konnte kein Nachfolger gefunden werden.  
-Ausstellung Seelenträume: Pfr. Schäfer weist auf die Ausstellung im 
Kreuzgang hin. 
- 26.5. Einweihung Schriftenstand: Programmierung der Kasse und 
Schulung der Mitarbeiter muss noch erfolgen. 
 

 
Pfr. Schäfer 
 
Pfr. Schäfer 

 
 Die nächste PGR-Sitzung findet am 17.06.2019 statt. 


